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An den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: 
Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein 
Dr. Aloys Altmann                         
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
Kiel, 27. Januar 2007 
 
 
Vorlage des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkeh
Landes Schleswig-Holstein an den Finanzausschuss  
Murmann School of Global Management and Economics 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
anliegende Vorlage des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und V
übersende ich unter Bezugnahme auf die Sitzung am 18. 01. 2007 mit d
Kenntnisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Dr. Arne Wulff       
 

Finanzministerium
des Landes

chleswig-Holstein
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Vorsitzender des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
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Finanzminister 
des Landes Schleswig-Holstein 
Herrn Rainer Wiegard 
Düsternbrooker Weg 64 
24105 Kiel 
 
 

 
 
Kiel, 24. Januar 2007 
 
 
Murmann School of Global Management and Economics 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
mit Schreiben vom 12. Mai 2006 (Umdruck 16/813) hatten wir Sie über den Stand der Er-
richtung der Murmann School of Global Management and Economics unterrichtet und die 
geplanten Finanzierungsmodalitäten erläutert.  
 
Vor dem Hintergrund der jüngsten Erörterung dieses Vorhabens in der Sitzung des Fi-
nanzausschusses am 18. Januar 2007 möchte ich insbesondere an die dort getroffenen 
Aussagen zur geplanten Finanzierung erinnern: 
 
„Für den Fall, dass wider Erwarten keine EFRE-Kofinanzierung möglich sein wird, hat das 
Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein die 
Finanzierung des Projektes vorsorglich mit Haushaltsmitteln unterlegt. Die Mittel hierfür 
wurden einschließlich der Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsentwurf unter Ein-
zelplan 06 - 0620.06.68521 - Zuschüsse an die Universität Kiel - für die Jahre 2007 bis 
2013 veranschlagt.“  
 
Bedauerlicherweise haben sich die Überlegungen zur EFRE-Finanzierung als nicht  
hinreichend tragfähig erwiesen, da die inhaltliche Ausrichtung der Murmann School nicht 
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mit den Anforderungen des Artikels 5 der inzwischen vorliegenden EFRE-Verordnung so-
wie der ESF-Verordnung in Einklang zu bringen ist. Daher musste die ursprünglich für 
möglich gehaltene Finanzierung aus den Europäischen Strukturfonds aufgegeben werden.  
Wie das obige Zitat verdeutlicht, war jedoch von vornherein eine Finanzierung über den 
Landeshaushalt als zweitbeste Lösung mitgedacht, um das Projekt – und insbesondere 
das Engagement von Dr. Klaus Murmann – nicht zu gefährden. Das Protokoll der Sitzung 
des Finanzausschusses weist aus, dass auf Grund einer Nachfrage des Abgeordneten 
Kubicki sogar die Herkunft dieser dann erforderlichen Landesmittel von mir dargelegt wur-
de.  
 
Im Hinblick auf die Beteiligung des Finanzausschusses heißt es in dem genannten Schrei-
ben weiter: „Darüber hinaus steht die Absicherung mit Landesmitteln selbstverständlich 
unter dem Vorbehalt der Beschlussfassung des Landtags über den Haushalt 2007/2008“. 
Der Finanzausschuss hat sich im Rahmen der Haushaltsberatungen auch mit dem Finan-
zierungsansatz der Murmann School befasst. Im Ergebnis hat er der entsprechenden Er-
höhung der Zuschüsse an die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel um jährlich 500 T€ 
zugestimmt. Auf dieser Grundlage und mit dem Beschluss des Schleswig-Holsteinischen 
Landtags über den Haushalt 2007/2008 wurde die Finanzierung der Murmann School im 
Landeshaushalt abgesichert bzw. ermöglicht. Ich vermag in Anbetracht dieser Beteiligung 
nicht zu erkennen, dass eine gesonderte Befassung des Finanzausschusses mit der Ko-
operationsvereinbarung zwischen Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Institut für Welt-
wirtschaft und Förderstiftung Murmann School und dem Wissenschaftsministerium finanz-
politisch andere Implikationen oder andere Ergebnisse gezeitigt hätte.  
 
In Anbetracht der frühzeitigen und umfassenden Information des Finanzausschusses so-
wie der Beteiligung und Beschlussfassung des Schleswig-Holsteinischen Landtags über 
die Finanzierung der Murmann School gehe ich davon aus, dass sich die hierauf bezoge-
nen Nachfragen erledigt haben.  
 
Ich bitte Sie, die Mitglieder des Finanzausschusses von diesem Schreiben in Kenntnis zu 
setzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Dietrich Austermann 
 


